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Ganztag und 
räumliche
Anforderungen
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Inklusion und räumliche Anforderungen
GY und Artikel vom 11.02.2019 zur Inklusion
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Schülerzahl-
entwicklungen
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Schülerzahl-
entwicklungen
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Demografie 
und künftige 
Schüler-
zahlen
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Grundschulen => 
i.d.R. nur 10 
Parallelklassen 
trotz Neubauten 
& generativem 
Wechsel: auf 
Dauer
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 
immer 8 Klassen
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 5-6 
Klassen, aber 
nicht mehr 7
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 
immer 8 Klassen 
und nicht mehr 
11 (Jg. 2)
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 4-5 
Klassen mit 
dann sehr hohen 
Frequenzen –
Steuerungen?
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Vielleicht kommt 
es in der Regel zu 
10 Klassen – oder 
Steuerungen?
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Übergänge 
und künftige 
Zahlen
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Pendler und künftige Zahlen
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2017/18 
37 - 76 - 76 ‚eigene‘ Schüler; davon 
3 - 25 - 8 in andere Kommunen und

17 - 33 - 35 Einpendler - immer so lange, wie Eltern 
‚draußen‘ für ihr Kind ‚pro Übach-Palenberg‘ votieren! 
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künftige 
Zahlen und 
Raum-
bedarfe

2 Züge 
RS?
3 Züge 
GY?
4 Züge 
GE?
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Raumzahlen- aber auch Raumqualitäten!
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Stand bei 2 Zügen RS, 3 Zügen GY, 4 Zügen GE ...
Bei dem GY ist die Frage des G9 einzubeziehen!
Setzung dieser Zählung I: Das GY in der beabsichtigten Entwicklung der Sanierung.
Setzung dieser Zählung II: Ohne bzw. mit dem Sekundarstufen II-Trakt.
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 
immer 8 Klassen

Ausreichend

Vorschlag: Mensa 
größer mit 
Durchgang, Bibl. in 
„Villa“, Besprechung 
u. OGS-Leitung 
möglich
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Wahrscheinlich bleibt es bei 
5-6 Klassen, aber nicht 
mehr 7

Die GrS braucht eine Mensa. 
Akten im Keller (‚Werken‘). 
Mensa = OGS, Diff. oder Klasse. 
Lehrerzimmer mit Schulleitung im 
Diff.raum im OG, Sekretärin in 
Bibliothek, Bilbliothek in altes 
Lehrerzimmer. Büro Leitung = 
Besprechung. 
1. Idee .... Mensa als 
Ausgangspunkt.
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Wahrscheinlich bleibt 
es bei stets 8 Klassen 
und nicht mehr 11

Schule hat viele 
Räume (aber kleine...)

Ggf. OGS etwas auf HG 
verteilen, um Diff.räume zw. 
den Klassen zu haben

PC bei GrS und Tabletts -
generell
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Wahrscheinlich 
bleibt es bei 4-5 
Klassen mit sehr 
hohen Frequenzen 
– Steuerungen?

6 Klassen und 2 GT UG 
grundsätzliche 
Herausforderung, wenn 
1,5 Züge gleiche 
Chancen bedeuten ...
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Ggf. in der Regel 10 
Klassen – oder 
Steuerung durch 
Umschneidung? 
Raumgrößen!

9+6 50qm. Mensa ... & 
Billard in großen Räumen 
unter der Sporthalle; 
so kann Schule künftig 
nicht funktionieren!
Vorschlag: Mensa unter 
Sporthalle und im UG 
OGS; 
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Die Raumfrage im Campus ist lösbar, wenn die drei Schulen auch 
entsprechend ihrer Züge Räume belegen.

Der Bestand von drei Schulformen ist wünschenswert planerisch, aber ggf. 
nicht ‚gesetzt‘. Er hängt z.g.T. an dem Erfolg der Schulen um die Stadt herum 
ab und parallel am eigenen Erfolg.

Waren die Anmeldeprozesse zum Schuljahr 2018/19 bei den Schulformen RS 
und GE Ausdruck einer neuen Entwicklung?

Was geschähe, wenn die RS einen HS-Zweig einrichten müßte (aktuelle 
Signale: nein) - vor allem auch im Hinblick auf die GE?

Für das Gymnasium ist G9 sicher (und die Frage der Züge). Die Überplanung 
des Bestandes nach der Sanierung sollte dann ggf. noch einmal ein Thema 
sein.
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